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Nr. 3

Chindermüüli
Nach Weihnachten wispert mein 6-

jähriges Urseli ganz zärtlich, während
es sich an mich schmiegt: «Müetti, Du
bisch wie-n-es Wienachtsliechtli i mym
Härzli, bloh wänn ich Aerbssuppe ässe
mueh, dänn bisch verdunklet!» M. F.

Wär's nur wieder soi
Kurz nach dem letzten Weltkrieg

war's. Ich komme mit dem Velo über
eine rheintalische Rheinbrücke gen Vor-

Roslicceria Bolognese
Seine Küche besser denn Je

Jetzt

WILD-
Spezialitäten

ZÜRICH Kasernenstraase 75
3 Min. v. Hbf. Tel.(051)3 98 90

arlberg gefahren. Beim österreichischen
Zoliposten jenseits der Brücke steige
ich ab. Ein biederer Uniformierter
schlüpft aus dem Zollhäuschen und
fragt: «Hob'n S' en Pah?» «Nein.»

«Dann fohr'n S' halt ohne Pähl»
Kari

Vom Lachen
Es haf mir wollen behagen,
Mit Lachen die Wahrheit zu sagen.

Simplizius Simplizissimus

vignac SENGLE

der «rtte Eier-Cognac

GIBT NEUE KRAFT

Stimmt's?
«Papi, was isch das, en Kongräfj?»
«Das isch e Versammlig vo Lüte, die

beratet, wänn s' nöchschtmol wieder
zäme chömet I »

Pech
Pech ist unter anderem, wenn einer,

um bei der Rekrutierung als
«dienstuntauglich» erklärt zu werden, sich alle
Zähne ziehen läht und dann tafsächlich
zurückgewiesen wird wegen Platt-
füfjen I Schorsch

Die

y CARLTON BAR
bessert Ihre Laune/

HOTEL ELITE ZURICH
Mitte BahnhofstraBe
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Liimäst-müüli
i^Iscii Wsilinscntsn wizpert msin 6-

jäliricis5 i^rssli gsn? ?srtiicli, wäkrsnci
sz îicli sn micii zclimisgt: «/^üstti, Du
lizizcli wis-n-sî Wisnscntîliscniii i mvm
i-tsr?Ii, kioh wann icii ^srlzîîuops süs
mustj, cisnn lzizcli vsrclunklst » ^ ^

Wäi^'s nui' wiscis»- so!
Xu»-? nscn cism Istztsn V/sitkrisci

wsr'z. Icii komme mii cism Vslc> üvsr
sins rrisintsiiîclis klisinlzrücks cisn Vor-

koîttreeria volognese

ieM

^Vll^v

srllzsrg gstslirsn. keim ôîtsrrsicniîclisn
?olloo!tsn jsn5sitz cisi- Krücks îtsicis
ick alz. iiin lzisclsrsr Unitormisrtsr
zcrilüott su; cism ^olllisu5clisn unci

tragt: «r-Ioo'n 5' sn ?sk)?» «I^isin.»
«vsnn tonr'n 8' lialt oiins k'slzl»

Kari

VOM l_Ä0sl6H

Ii; list mir wollen osliscisn,
/Vìit l.sclisn clis Wanrnsit ?u ssgsn.

5impliriu! Zlrnolirizzimui

ois? ^cuc Kk^ks

Liimmt's?
«k'aoi, wsz iîcli cis;, sn Xongräh?»
«Da; iîcli s Vsrîsmmiicz vo I.üts, ciis

dsrotot, wann z' nöcnscntmol wiscisr
?sms cliömsl l» -il-

k'scli izt untsr ancisrsm, wsnn sinsr,
um ìzsi clsr kskrutîsrung a>5 «clisnzt-
untauglicii» erklärt ?u wsrcisn, zicii alls
?anns ^isiisn Iaht unci cisnn tstzsclilicli
z:urückgswiszsn wirci wsgsn k'Iatt-
tühsn I 5ciiorîck
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